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Die Gemeinde-Info finden Sie auch 

unter www.lamprechtshausen.at 

 

Geschþtzte BĖrgerinnen und BĖrger von Lamprechts-
hausen, liebe Jugend! 

 

 

 

Einladung zur Đǩentlichen 
Gemeindeversammlung 

 

Ich erlaube mir, Sie ganz herzlich zur öffentlichen Gemeinde-

versammlung am Donnerstag, dem 18. Mai 2017  

um 19.00 Uhr im Benediktussaal des Gemeindeamtes  

einzuladen. 
 

Im Zuge dieser Veranstaltung werde ich über die wichtigsten 

Angelegenheiten berichten, mit denen sich die Gemeindevertre-

tung im abgelaufenen Jahr beschäftigt hat und sich in nächster 

Zukunft befassen wird. (§ 66 Salzburger Gemeindeordnung). 
 

Nach diesem Bericht werden wir ausreichend Zeit zur Diskussi-

on haben, im Anschluss an diese Veranstaltung stehen Ihnen 

die Vertreter der politischen Fraktionen zur Verfügung. 
 

Nutzen Sie diese Möglichkeit und informieren Sie sich über die 

aktuellen Geschehnisse in unserer Gemeinde. 

Ing. Johann Grießner 

Bürgermeister 

Redaktionsschluss für die   

nächste Gemeinde-Info: 

Montag, der 22. Mai 2017 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 
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Aus dem Inhalt: 

Mehr BlĖhǭþchen auf GemeindegrundstĖcken 
 

Wie eine Statistik uns sagt, werden nicht nur 

private Rasenflächen in einem oft übertriebe-

nen AusmaÇ ătotgepflegtò und ătotged¿ngtò. 

Damit einher geht dann meist eine starke 

Reduktion von wertvollen ăUnkrªuternò ð Blü-

hendes verschwindet und eintöniges Rasen-

grün, meist nur durch Gräser bestimmt, ist 

die Folge. Auf Sportplätzen ist es natürlich notwendig, dass strapazier-

fähige Gräser den Bestand bestimmen, aber auf sonstigen öffentlichen 

Flächen sollte man das Blühen unbedingt fördern. 
 

Wie machen wir das? 

Es ist sicher schon aufgefallen, dass so Manches ănoch nicht gemäht 

istò aber vielleicht schon blüht! Wir ersuchen um Verständnis, dass es 

da und dort nicht mehr so ăsauberò wie früher gemäht ist und möchten 

ð langsam beginnend ð bei einigen solcher Flächen auch einen Be-

wuchsumbau mit dem Biologen Dr. Reinhard 

Witt (einigen bekannt vom Vortrag im 

Herbst 2016) in kleinen Schritten machen! 
 

Ein gutes Beispiel für schöne, bunte Blühflä-

chen lieferten 2016 die Bankette an einigen 

Gemeindestraßen und am Geh- und Radweg. 
 

Mehr Blühendes erfreut unser Auge ð auch die heuer sehr gestressten 

Bienen werden es uns danken! 

 

Wiesen-, Wald- und Flurputz 
 

Herzlichen Dank an alle, die sich schnell und unkompliziert bereiter-

klärt haben ð ob mit Traktoren und Kippern, mit Autos und Anhängern 

und mit ihrem Arbeitseinsatz ð gedankenlos weggeworfenen Müll zu 

sammeln! Es ist wieder einiges zusammengekommen. Allgemein wurde 

festgestellt, dass solcher Unrat in unserer Gemeinde aber immer weni-

ger wird! Das zeigt, dass das Umweltbewusstsein unserer Bevölkerung 

sehr hoch ist! Leider kann man aber auch eine vermehrte Verschmut-

zung durch Verkehrsteilnehmer an der B 156 bemerken! 
 

Jung und Alt waren dabei ð von drei bis 75 Jahren!  

Herzlichen Dank dafür! 
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